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Besprechungen
Eingedenk der apostolischen Mahnung über Volkskunde, Auslandsdeutschtum,
(Röm I 7—21), sjieht aber Minderheitenrecht, besonders ach der
Aufgabe nıcht Herabsetzung kırchlichen Seite hin, Schritt
des Protestantismus, sondern weıter. och 1st das Recht des Volks-
sachlichen, auftf Verständigung gerichte- tums, zumal WEenN)] dieses durch e1CNe
ten Darlegung der katholischen Lehre Minderheit Staate vertreten wird
Von Jugend auf mi1t den konfessionell- Aschenbrödelstellung Zutreftend sagt
gemischten Verhältnissen S5Se1N6S Landes Schreiber: „Dort die rechtliche

schreibt War m11 der kom- Sicherung Frage kommt waltet die
promiıß6losen Klarheit der katholischen Bıiıttschrift" 50) oll die Rückkehr
Dogmatik aber zugleich mıiıt dem fteinen VOoO Gewalt und acC ZUu Recht und
"Takt des Herzens, der diesen CIND- Sitte 11 V ölkerleben vollständig WEerTr-
findsamen Dıngen unbedingt ertorder- den, muß 1a  ın auch das Recht der
lıch 15t und ohne den auch die lıcht- Minderheiten anerkennen Die Miınder-
vollste Apologetik CW12 Untrucht- heiten sollen sıch nıc als Fremdkörper,
barkeit verurteiılt bleibt So st die sondern als autbauende Elemente dem
Schrift nach iıhrem Inhalt un nach der Jjeweıligen Staate fühlen können Darum
Absıcht ihres hochwürdigsten Ver- ıch Schreiber auch mıiıt allem
fassers 1Ne Wegbereitung m kon- Nachdruck tür die Wahl des Wortes
fessionellen Frieden; außerdem, Volkstum Stelle VO  e} Minderheit CIM
daß nıcht NUr Laijen un! eintache TI1e- Zweifellos würde dadurch allseıts
ster, WIe dies niıcht selten Vo der Ge- SgEWISSE Oppositionsstellung die

verstehen gegeben wiırd Worte Minderheit un! dessen parlamen-
sondern uch Oberhirten der katholi- tarıschem Ursprung lıegt, schon wesent-
schen Kirche die Sprache der ersöh- liıch behoben werden Damıiıt steht auch
Nung und Ljebe gegenüber den Anders- 111 Zusammenhang die VvVo  e} Schreiber
gläubigen tinden wW1SsSen hervorgehobene Tatsache, daß der Ver-

jewohl dıe Schrift VOo  =} den beson- such 41  ber die verschiedenen Volkstümer
dern Verhältnissen der Schweiz ausgeht Staates hinweg Art Staats-
und den Warmen Pulsschlag e1Nes natıon künstlich schaffen, heute VO  >3
Schweizer vaterländischen Herzens VOI - der Erreichung SC1116eS Zieles weıter denn
rat iınd doch die behandelten Fragen J enttiernt ist. Die Schriftt betont A  ber-
(innerliche und außerliche Frömmuigkeit, zeugend die Bedeutung der Relıigion, be-
kirchliche Autorität un! persönliches sonders der katholischen Kirche für dıe
Gewissen 3 Inquisition Nationalismus Formung und Erhaltung des Volkstums
un! Vaterlandsliebe, Konversionen, Ein- Schließlich noch auf die 11 ersten
heit der Kirche) solcher Art, daß Anhang wiedergegebenen Leıitsätze Zumm
auftf allgemeines Interesse Änspruch ha- Minderheitenrecht hingewiesen, die De-
en denn diese Fragen stehen überall los Professor des Völkerrechts n
zwischen den Katholiken und Protestan- der katholischen Universität Lille, 1
ten und verlangen nach klaren un Auftrage der Katholischen Union für

versöhnlichen Geiste gegebenen LO- iınternationale Fragen vertaßt hat, und
SUNg Die vorliegende Schrift des auch die erfreulicher Weise ZEISECN,
- die kırchliche Eiınigungsbewegung sich Katholiken der verschiedensten Na-
verdienten Bıschois ann allen Christen tıonen VO  e} ihrer Relıgion her dieser
als Muster iriıedvollen Antwort nıcht ganz leichten Frage CINISCH ONnNnN-
auf friedlosen Angriff gelten. ten. Noppel

— Pribilla S
Dıe Abrüstung 1Ne Forderung

Das deutscheVolkstumunddie der eltmeınung und des
1 Ein Beitrag xr Ethos der Weltgewissens Von J S te{f-

Minderheiten VO {ü C tes (Schriften deutschen Politik,
Schreiber M. d (Schriften A Reıhe, 28 Heit) 80 (XI U, 161 S5,)
deutschen Politik Q  P Reihe, 27 Heit) Preis broschiert ]  —

(104 S.) Köln 1032, Gildeverlag Zu Beginn der Gentfer Abrüstungs-Preis broschiert M 1.80 konferenz richtet sıch dieses Buch
Die vorliegende Schrift tührt die wert- eıtere Kreıise, Wenn es auch

vollen Arbeiten Professor Schreibers weıtgespannten und inhaltlıch gCc-
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Kraftdrängten geschichtlichen Rückblicken materials zeigt, deckt dieWäa

un theologisch-philosophischen ber- auf, die dem Gedanken, den Pius
sichten nıiıcht gETINSC Anforderungen orm wieder einmal ıin der Ge-
den Leser stellt Reich sind die An- schichte auifgegriffen hat, iıne Zu-
9die durch die zahlreichen Hın- kunit ıchert Selbstverständlich onn-  H4

dem großen Wissensschatze ten die "Texte och vermenhr werden,
des Verfassers geboten werden Beson- bedürfen die dogmatischen Grundlagen
ders hervorgehoben diıe klaren und weıteren Ausbaues und muß VOoOr

eingehenden Ausiührungen +  ber die allem die Geschichte noch Wort kom-
rage, ob dıe Macht entscheidendes Prin- InNeCnN, aber auch der Korm, der das
Z1D 1171 Weltgeschehen 1ST, + 1  ber dıe wert- Büchlein auftf höchsten Wunsch
schöpferischen Kräfte des Krieges und dargeboten wıird dürite es tür Priester
über das Verhältnis VO Geist und und La:en VO Wert C1inKn
Macht Unmıittelbar greifbares üstzeug ı11 5.J
bietet sowohl der Abschnıiıtt über  + Not-
wehr un Sıcherheit WIe auch die Samm Sozialwissenschaft
lung VO  «} zahlreichen Stimmen für die
Abrüstung dem Abschnitt Die Ab- Dıe Sozialprinzıpien des h e 1-

lıgen homas VO Aquın Ver-rustung 1ne Forderung der eltmei-
NUung und des Weltgewissens Bei dem such Grundlegung der speziellen
Mangel Vorarbeıten War wohl Sozjallehren des Aquinaten Aus den

Quellen erarbeitet VOo 0 c 1 11-aum vermeıdbar, daß hierbei weder
arVollständigkeıit och ganz (XIV 239 5.) TEe1-

dem heutigen Augenblick entsprechende burg 1 Br 1932, Herder Co Geb
M 8Einschätzung der Zeugnisse und t1im-

Hen erreicht werden konnte ehr dan- Der Verfasser hat ursprüngliche
kenswert 1sSt schließlich dıie außerst reich- Absicht, auch die speziellen Sozıal-

lehren des hl Thomas darzustellen, auf-haltıge Bıbliographie der Abrüstung
vei Anhang VO Seiten gegeben un! datür e echt quellen-

oppel S mäßige, kritische un! Nüssig geschrie-
bene Grundlegung der thomistischen

Dıe Katholi:sche ktıon Von Sozijallehren geboten Die Grundsätze
Joseph W ıll 80 (1230 S.) für die Behandlung, die der Einle1-
üunchen 1032, Salesianerverlag M tung aufgestellt werden, erwecken großesgeb ıRE Vertrauen, gerade miıt Rücksicht aut
Wenn der Gedanke der Katholischen mancherle1 unglückliche Versuche des

Aktion och nıiıcht den Aufbruch un: Er- etzten Jahrzehnts gelegentlich der Me:ı-
folg bewirkt hat den viele erwarteten, nungsverschiedenheiıten 111 katholischen
dann j1eg‘ das nıcht zuletzt n jel- Lager A —  ber igentum und Sozijalreftorm
fach schieftfen Auffassung iıhrer Idee Z.wel Der Inhalt gliedert sich die Vier Ka-
Begriffe hemen da VOT allem, der Begriff pıtel Zur ethode der thomistischen

Weltvereins un!: der „Kanz Sozlialethik Die Sozialbedeutung des
Sache Die Katholische Aktıon philosophiısch theologischen Weltbildes,

1st aber eın Weltverein und ist och Die Rechtsphilosophie, Kultur- und
WENISCI etwas der Geschichte des Wiırtschaftsphilosophie ıne Staats-
Christentums wesentlich Neues Gerade lehre wiıird nıcht ausdrücklich behandelt,
das letztere wıird z dem Büchlein lar. obwohl Teilprobleme andern Zusam-
Die Katholische Aktion erweıist sıch da- menhängen, besonders be1 der Sozijal-

philosophie, berührt iınd Wenn dasnach als die Erneuerung der gewaltigen
Geistesbewegung des Christentums der Verhältnis des hl Thomas andern
ersten Jahrhunderte Die Katholische theologischen Lehren ZU seinen I
Aktıon 15t 1ne Idee, CWIS NECU, aber auch mittelbaren Vorgängern und Zeitge-
SC alt WIie ihre Trägerin, die Kırche; der 10S$  en betrachtet, SO darf ruhig
Gedanke 1st verwurzelt Bibel und annehmen, daß nıcht 1LUFr der Z1a-

Überlieferung und 111 SsSsE1iNeEeT Auswirkung len Themenstellung, sondern auch in den
wahr geworden glänzendsten 1172 Ur- Lösungsrichtungen noch mehr mit SC1INEX
christentum Indem das Büchlein dies eıt verbunden ist als der Verfasser -

Hand genügend reichen Text- deutet Die Kriıtik Hertlings der _-


